
ALLE MAßE SIND VOR ORT ZU PRÜFEN!
BESTANDSÖFFNUNGEN SIND VOR ORT AUFZUMESSEN

ES IST DAS RAUMBUCH BZW: DIE TÜRLISTE HINZUZUZIEHEN

ALLE HÖHENMAßE AB OK FERTIGFUSSBODEN.
FÜR  SÄMTLICHE  BETON- , STAHLBETON  UND  STAHLKONSTRUKTIONEN SIEHE STA-
TISCHE BERECHNUNGEN UND  DIE KONSTRUKTIONSZEICHNUNGEN  DES TRAGWERK-
PLANERS. DIE MAßE SIND VOM AUFTRAGNEHMER VOR BEGINN DER ARBEITEN ZU
PRÜFEN UND AM BAU ZU NEHMEN. DAS URHEBERRECHT AN DIESER ZEICHNUNG VER-
BLEIBT UNS. VERVIELFÄLTIGUNG  NUR  UNTER  NENNUNG DES VERFASSERS.
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Kein Bodenversatz zum Flur
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Stb. Unterzug min. 20 cm
UK Stb. Unterzug entspricht 
UK Kappenschenkel.
Vor Ort prüfen und anpassen!

Stb. Unterzug min. 20 cm
UK Stb. Unterzug entspricht 
UK Kappenschenkel.
Vor Ort prüfen und anpassen!

Stb. Stütze 
20/50 gem. Statik 

Bestandsfundament im Bereich
der Treppe erhalten
Neue Fundamente an 
Bestand anschließen

Umlaufend an den gesamten 
Bestandsfundamenten ca. >2cm 
Weichstoffeinlage (z.B. Styropor)
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Treppenläufe und Zwischenpodeste 
als Ortbeton

Treppengeländer:
Handlauf Edelstahl D=40 mm
Geländerrahmen 10/40 mm
Geländerstäbe 8/40 mm
Ankerplatten und Schrauben gem. Statik

Treppenbelag:
Betonwerksteinstufen 40 mm
Mörtelbett 30mm
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Treppengeländerunterkante 
nach DIN 18065:
Würfel, Kantenlänge 15cm
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Treppengeländerunterkante 
nach DIN 18065:
Würfel, Kantenlänge 15cm
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Treppengeländerunterkante 
nach DIN 18065:
Würfel, Kantenlänge 15cm

Ankerplatten und Schrauben gem. Statik

Manipulation sichere Schrauben

Geländerstäbe 8/40 mm

Geländerrahmen 10/40 mm

Handlaufhalterung d=10 mm 
an Platte 40/100-120mm t=10mm

Handlauf Edelstahl d=40 mm

Überarbeitung Handlauf auf 1m29.03.2021 KUr
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